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Rapport du Comité central du 16 mars 2009

Anwesend: CLAUDE F.,  FUSENIG G., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., KIEFER C.,  
KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., SCHUMACHER C., WENER C.

Abwesend: JANES M.

Allgemeines

• Fernand CLAUDE und Pierre LECH vertraten die LASEL beim COSL-
Kongress, wo die Themen Lehrerausbildung der UNI.LU und 
Lehrerqualifikation im Primarbereich von mehreren Rednern 
angesprochen wurden. Hier wurde im weiteren Verlauf das neue Logo 
des COSL vorgestellt. 

Nationale Organisationen

• Bei den Meisterschaften im Klettern nahmen sehr viele Schüler teil. Bis auf 
wenige Ausnahmen waren die Kategorien gleichmäßig besetzt. Leider 
dauerten die Wettbewerbe auf Grund der limitierten Anzahl an Kletterwegen 
sehr lange. Es ist zu überlegen ob man nicht eine andere "neutrale" 
Kletterwand zur Austragung eines solchen Wettkampfs in Betracht ziehen 
sollte um somit mehr Schüler gleichzeitig klettern zu lassen.

• Das Finale bei den Fußballmeisterschaften der Mädchen zeigte ein hohes 
Spielniveau. Darüber hinaus wurden, im Gegensatz zu einigen 
Zwischenrunden, viele Spiele ausgetragen.

• Das neue Verfahren zum Erstellen des Trimesterveranstaltungskalenders stellt 
sich auch nicht als ideal heraus, da wie gehabt einige Verantwortliche 
(directeurs sportifs) keine Rückmeldung gaben und dementsprechend die 
Probleme nicht gelöst werden konnten. Der Termin nach den Pfingstferien 
erscheint unglücklich, da hier die Ferien erst am Mittwoch enden. Somit wird 
das Tetrathlon auf den 11.06. verlegt.

• Es wurde erwähnt, dass die Wettkämpfe in den Kampfsportarten sich nach 
einigen Jahren wieder erneut an den offiziellen Verbandswettkämpfen 
(FLAM) orientieren und demnach nur lizenzierte Schüler angesprochen 
werden. Es sollten Bestrebungen gemacht werden gerade auch die nicht 
lizenzierten Schüler anzuregen, so dass bspw. ein Anfänger Ringwettbewerb, 
im Sinne von Randori-Kämpfen (für Minimes) in Betracht kommen könnte.

• Nach dem Erfolg der Rugby-Meisterschaften des vergangenen Schuljahres sollen 
nun eine Vor- und eine Finalrunde gespielt werden.  



Internationale Organisationen

• Noch immer sind nicht alle Schüler auf Grunde von Problemen mit 
Aufenthaltsgenehmigungen für die Teilnahme an den ISF-Fußballmeisterschaften 
bestätigt.

• Das Sportlycée hat sich nun doch dazu durchgerungen an den ISF-
Schwimmwettbewerben in Puerto Rico teilzunehmen. Allerdings werden sowohl 
bei den Mädchen als auch bei den Jungen die besten Schwimmer aus Gründen der 
Trainingsplanung diese gut besetzten Wettkämpfe nicht bestreiten, so dass andere 
Schwimmer, welche die Teilnahme zu würdigen wissen, nachrücken. 

• Eine Teilnahme luxemburgischer Athleten an der Universiade in Belgrad (1.-
12.07.2009) erscheint zum jetzigen Zeitpunkt aufgrund mangelnder Bewerbungen 
fraglich.


